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was gibt es besseres bei diesen temperaturen, als sich 
auf der couch einzukuscheln, einen kakao zu trinken und 
zu lesen. Da kommt der 8. lifeletter wie gerufen. 

wir haben wieder tolle themen für euch zusammen-
gestellt: zuerst blicken wir noch einmal zurück, was in der 
letzten zeit bei life child passiert ist: Dabei geht es um 
600 Jahre unimedizin und 600 x Blut für leipzig.  

Bei wissenschaft und forschung erfahrt ihr Neues zum 
thema Blutfette und zuckerstoffwechsel. auf 
seite 6-8 lernt ihr unsere drei neuen 
life child mitarbeiter kennen.  

außerdem gibt es wieder 
ein kniffliges rätsel und als 
hauptpreis eine zoo-Jahres-
karte für die ganze familie 
zu gewinnen. 

600 JAHRe UNImedIZIN 
UNd 600 x bLUT
im Juli 2015 ist die universitätsmedizin leipzig 600 
Jahre alt geworden und hat ihr Jubiläum mit einem 
großen erlebnisparcours auf dem leipziger augustus-
platz gefeiert. um den leipzigern zu zeigen, was 
die medizin in forschung, lehre und Patientenver-
sorgung leistet, wurden 30 interaktive ausstellungs-
zelte aufgebaut - vom begehbaren herz über 
das teddybär-krankenhaus bis hin zum  
reanimationstraining. 
auch das life child team 
war dabei, hat über  
zivilisationserkrankungen und 
deren folgen für kinder 
informiert, bunte Buttons 
gebastelt und sogar 
einige bereits bekannte 
Gesichter am stand 
begrüßen können. 

     Wir wünschen euch  

  und euren familien ein 

gesundes, fröhliches 

  und spannendes  

    Jahr 2016!

RückbLIck

LIFE Mitarbeiterin Mandy er-
klärt bei 600 Jahre Unimedi-
zin, warum der Kampf gegen 
Zivilisationserkrankungen so 
wichtig ist.

Rantasten: Die begehbare
Lunge auf dem Erlebnisparcours.



Blutfette  
Was ist normal,  
Was könnte kinder krank machen?
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600 x Blut für 600 Jahre 
uniVersitätsmedizin

im zuge des 600. Geburtstages der  
unimedizin ist außerdem das Projekt  
600 x Blut für 600 Jahre universitäts-
medizin erfolgreich zu ende gegangen. 
600 Vollblutspenden konnten für jedes 
Jahr unimedizin dank der tatkräftigen 
unterstützung der leipziger gesammelt 
werden. 
Das Blut wird für die medizinische Ver-
sorgung in der leipziger region ein-
gesetzt. als schirmherr des Projektes 
hat auch Professor Dr. kiess –  
leiter der life child studie und 
Direktor der klinik für kinder- 
und Jugendliche – tapfer 
Blut gespendet.
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RückbLIck
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Bl
ut

sehr häufig wird der arzt gefragt, ob sich die hohen 
cholesterinwerte des Vaters auch beim kind wiederfin-
den. oft möchten eltern auch wissen, ob etwas getan 
werden könne, dass die Blutfettspiegel im kindes- und 

Jugendalter im gesunden Bereich bleiben, 
um ein gesundes erwachsenwerden zu 

garantieren. 

Bis heute ist dabei unklar, 
welche Blutfettwerte im kin-

desalter wirklich als gesund 
gelten. auch wissen wir 
nicht, welche Blutfettwer-
te mit krankheitsrisiken 
im erwachsenenalter, 
wie z.B. dem frühen 

WIsseNscHAfT 
UNd foRscHUNg

entstehen eines herzinfarkts oder schlaganfalls, zu-
sammenhängen könnten. 

life child hilft hier aufzuklären und neue referenzwer-
te (Normalwerte) und anhaltspunkte zu erarbeiten. so 
hat die arbeitsgruppe um unsere Doktorandin anne 
Dathan-stumpf nun referenzwerte für Blutfettwerte 
über das gesamte kindesalter erstellt. auch ganz neue 
fettstoffwechsel-marker wie apo a1 und apo B1 wur-
den in die studie von life child erstmalig in der welt 
einbezogen. 

Die arbeiten sind bei hochrangigen wissenschaft-
lichen zeitschriften eingereicht und dürften in kürze 
für alle Ärzte und interessierte verfügbar sein.



Der zuckerstoffwechsel eines menschen 
hängt mit der körpermasse und 
seinen körpermaßen zusammen.  
in einer arbeit mit über 1000 life 
child-teilnehmern konnte Jennifer Junge 
feststellen, dass auch der Bauchumfang 
und der halsumfang Veränderungen 
im zuckerstoffwechsel vorhersagen 
können. Dabei erhielt sie unterstützung 
von Dr. christoph engel und mitarbeitern 
aus dem institut für medizininformatik, 
statistik und epidemiologie und von Prof. 
körner aus dem forschungszentrum der 
kinderklinik. 

erstmalig wurden messdaten aus 
unserem Bodyscanner mit labordaten 
(Blutzucker und hba1c-werte) in 
Beziehung gesetzt. in der erwachsenen-
medizin gibt es bisher einige arbeiten, 
in denen behauptet wird, dass der 
halsumfang sehr stark mit einer 
sogenannten insulinresistenz, also einer  

Veränderung im zuckerstoffwechsel, 
einhergeht. es scheint aber, dass der 
halsumfang bei kindern kein besserer 
hinweisgeber als der Bauchumfang für 
eine zuckerstoffwechselveränderung ist. 
frau Junges arbeit wurde bei einer ameri-
kanischen Diabetesfachzeitschrift zur 
Veröffentlichung eingereicht und wir hoffen 
auf baldiges erscheinen ihrer neuartigen 
und einzigartigen Daten. 
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wenn im menschlichen 
körper die zuckerverarbei-
tung nicht richtig funktio-
niert und der zuckergehalt 
im Blut dauerhaft erhöht ist, 
dann spricht man von Dia-
betes. Der Grund für den 
erhöhten zuckerspiegel im 
Blut ist, dass der körper 
bei dieser krankheit nicht 
bzw. nur unzureichend in 
der lage ist, insulin herzu-
stellen. insulin sorgt dafür, 
dass der zucker aus unse-
rer Nahrung aus dem Blut 
in die zellen transportiert 
wird und dort weiterverar-
beitet werden kann. wenn 
der zuckerspiegel im Blut 
über eine längere zeit 
erhöht ist, kann es zu fol-
geerkrankungen kommen, 
wie z.B. herzinfarkt, au-
generkrankung oder auch 

taube Beine und füße. 
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zuckerstoffWechsel und körpermasse Ihr seId also dIe NeueN - aus welchem BereIch 
kommt Ihr uNd was sINd eure aufgaBeN hIer?

thomas Bevor ich zu life child kam, habe ich sportwissen-
schaften mit dem schwerpunkt Prävention, rehabilitation 
und fitnessport in chemnitz studiert. Praktische erfahrungen 
mit kindern konnte ich bereits in einer adipositasklinik er-
langen. Dort habe ich als sporttherapeut versucht überge-
wichtige kinder wieder für sport zu begeistern. als studien-
assistent bei life child begleite ich die kinder und eltern 
durch den tag und führe verschiedene untersuchungen, wie 
körpervermessung, Bodyscan, aufklärungsgespräch und 
natürlich den sporttest durch. Beim sport habe ich den hut 
auf und zertifiziere zum Beispiel neue mitarbeiter. 

annekathrin ich 
bin gelernte ergothera-
peutin und habe lange 
im geriatrischen Be-
reich gearbeitet, also 
mit alten menschen. 
Danach habe ich noch 
eine ausbildung als 
Gesundheits- und kin-
derkrankenpflegerin 
absolviert und auf der  
kinder-intensivstation 

des uniklinikums leipzig gearbeitet. als schwangere und 
dann später mit meinem kind habe ich selber bei life child 
teilgenommen und so von einer freien stelle als studien- 
assistentin gehört. Da habe ich mich gleich beworben und 
es hat geklappt. Nun übernehme ich die gleichen aufgaben 
wie thomas. weil basteln mir zudem sehr viel spaß macht, 
kümmere ich mich noch um die jahreszeitliche Dekoration 
in räumen und an fenstern.

anne  ich komme aus dem Bereich Gynäkologie und 
Geburtshilfe, habe zuvor in einem krankenhaus gearbeitet 
und dort frauen und Geburten betreut. als studien- 
ärztin übernehme ich bei life child natürlich die ärztlichen  
tätigkeiten, wie Blutentnahmen und körperliche unter- 

suchungen, aber ich 
kümmere mich auch 
um die auswertung 
von laborbefunden 
und lungenfunktionen. 
wenn ich dann alle Be-
reiche der ambulanz 
gut kenne, werde ich 
mich auch der wissen-
schaftlichen seite von 
life widmen.

Drei neue Gesichter zählen seit einigen monaten zur life child familie: thomas und annekathrin  
sind unseren neuen studienassistenten und anne verstärkt als studienärztin unser team. Natürlich mussten 

 sie uns bereits ausführlich rede und antwort stehen.

WIsseNscHAfT 
UNd foRscHUNg ? Was sind  

störungen im  
zuckerstoff- 

Wechsel?

Können Bodyscannerdaten  
zukünftig das Risiko an Diabetes  

zu erkranken voraussagen?

?

VoRgesTeLLT: UNseR LIfe cHILd TeAm

 Unterstützung für die LIFE Familie: Annekathrin, Thomas und Anne



was gefällt euch hIer BesoNders gut?

thomas & anne Die arbeit mit kindern, die lockere und 
entspannte arbeitsatmosphäre und das junge team, das mit 
viel engagement arbeitet und ganz hinter dem Projekt steht.  

annekathrin ergänzt toll finde ich auch die wis-
senschaftliche seite der studie. Gern möchte ich mich be-
teiligen, um antworten auf die fragen zu finden, woher die 
zivilisationskrankheiten kommen und was ihre ursachen 
sind. eine tolle herausforderung für mich.

annekathrin bei 
der körperver-
messung am 
stadiometer

uNd was macht Ihr IN  
eurer freIzeIt gerN?

anne als mutter von drei kindern 
habe ich nur wenig freizeit, wobei 
es langsam mehr wird, je älter mei-
ne kinder werden. also vesuche ich 
mich derzeit im Judo. ich habe be-
reits den gelben Gürtel, muss aber 
dranbleiben, weil meine tochter 
bald den gelb-orangenen Gürtel 
macht. ansonsten bin ich auch ein-
fach gern mal faul zu hause und 
lese ein Buch. 

annekathrin: ich bin leiden-
schaftliche chorsängerin und gehe 
mindestens ein mal pro woche zur 
chorprobe. Dabei hat es mir alte 
musik aus  dem 16. - 18. Jahrhun-
dert besonders angetan. Gerade 
proben wir für das weihnachts-
oratorium.

thomas wer hätte es vermutet, 
aber ich mache auch in meiner frei-
zeit gern sport. im sommer fahre 
ich rennrad, im winter ist skilang-
lauf dran. außerdem mache ich 
gern kraftsport und gehe Joggen. 
Da ich gerade erst nach leipzig  
gezogen bin,  erkunde ich also 
laufend die stadt.

eine etwas an-

dere anleitung 

zum sporttest – 

aber zum glück 

hat thomas viel 

kraft

VoRgesTeLLT - UNseR TeAm 

studienärztin anne beim 
abhören der kinder



ZUTATeN
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120g Butter
150g erdnussbutter
200g mehl
50g zucker
50g brauner zucker
1 großes ei
1 Beutelchen Vanillezucker
1 tl Backpulver
1 Prise salz
rote smarties
salzbrezelchen
schwarzer zuckergussstift
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Passend zur kalten Jahreszeit zeigen wir euch, wie man diese leckeren ren-
tierkekse ganz einfach backen kann. also schwingt euch in eine schürze und 
holt eine große schüssel, eine waage und ein rührgerät heraus.

Butter, erdnussbutter und zucker zu 
einem teig verrühren, ei hinzuge-
ben. mehl und Backpulver vermen-
gen, eine Prise salz dazugeben und 
zu einem teig verrühren.

kugeln formen, auf ein Blech mit 
Backpapier legen und leicht breit  
drücken. Bei 180 Grad umluft  
8-10 minuten backen.

Geweihe aus salzbrezeln 
mit messer ausschneiden 
und auf die noch warmen 
kekse drücken, smartie als 
Nase festdrücken, augen 
mit zuckerstift auf die ausge-
kühlten kekse malen.
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WeR IsT scHNeLL gefoRmT AUs bUTTeR,  
ZUckeR & eI? es IsT deR ReNTIeRkeks 
mIT seINem geWeIH! 

eXTRA: reNtierkekse zum NachBackeN
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Wo übeRWINTeRN dIe LURcHe?  
fINde deN Weg.

wenn es draußen kalt wird, suchen sich die lurche, so 
wie unser maskottchen fridolin, ein schönes Plätzchen 
für ihren winterschlaf. Das kann in einem erdloch, in  
einem teich oder unter einem ast-, stein- oder laubhaufen 
sein. hilf friedrich, franz, fritzi, frieda und fridolin ihr 
zuhause zu finden. schicke uns dann die Nummer zum  
passenden Namen und winterversteck per email an: 

geWINNspIeL@LIfe.UNI-LeIpZIg.de 

einsendeschluss ist der 31. märz 2016. alle Gewinner 
werden im nächsten Newsletter bekannt gegeben. 

VIeL eRfoLg! 
WIR fReUeN UNs AUf eURe eINseNdUNgeN!

Gewinnspiel
... deN geWINNeRN des LeTZTeN  
RäTseLs:

1. Preis: 
JULIAN kITZIg, 8 Jahre, aus leiPziG
2. Preis: 
fINJA WüRkeR, 5 Jahre, aus leiPziG
3. Preis: 
pIA seeL, 6 moNate, aus leiPziG
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mIT fReUNdLIcHeR 
UNTeRsTüTZUNg 
Vom

1X fAmILIeNJAHRes-  
     kARTe füR deN Zoo  
     LeIpZIg
1X spIeLepAkeT VoN 
     RAVeNsbURgeR
1X fLAmINgo-kUscHeLTIeR  
     Vom Zoo LeIpZIg

dIe geWINNe

Wir gratulieren ...
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n perfekt zusammen.

mitarbeiter von life child sowie deren angehörige sind von der 
Gewinnspielteilnahme ausgeschlossen.



Impress
um

IDEE UnD REDAKTIon
franziska Gogolek

Prof. Dr. wieland kiess

TEXT 
franziska Gogolek 

Prof. Dr. wieland kiess

LAYoUT & SATZ
sebastian Nerlich 
sylva kleemann 

ILLUSTRATIonEn
Phillipp orlowski 

FoToS & GRAFIK
life forschungszentrum 

Der Newsletter des Leipziger Forschungszentrum für Zivilisationserkrankungen-LIFE

HERAUSGEBER
leipziger forschungszentrum  
für zivilisationserkrankungen 
life child 
Philipp-rosenthal-str. 27 
04103 leipzig 
tel.: 0341/97 26538 
fax: 0341/97 16779 
e-mail: child-info@life.uni-leipzig.de

LIFE CHILD
ist teil des leipziger for-

schungszentrums für zivilisati-
onserkrankungen - life an der 

medizinischen fakultät der 
universität leipzig. 

Das forschungsprojekt life 
wird von der europäischen  

union und dem freistaat  
sachsen im rahmen der  
landesexellenzinitiative  

gefördert.


